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Vorwort
Das  Thüringer  Seismologische  Netz  (TSN)  wurde  2008  eingerichtet  und  ist  ein  Gemein-
schaftsprojekt des Thüringer Landesamts für Umwelt, Bergbau und Naturschutz (TLUBN) und 
der Friedrich-Schiller-Universität Jena (FSU). Zurzeit sind mehr als 30 seismologische Mess-
stationen in Betrieb, mit denen die Erdbebenaktivität in Thüringen und angrenzenden Gebieten 
überwacht,  dokumentiert und veröffentlicht wird. Die gewonnenen seismologischen Daten 
werden zudem zu wissenschaftlichen Zwecken genutzt.

Gemeinsam mit seismologisch tätigen Einrichtungen aus Sachsen und Sachsen-Anhalt bildet 
das TSN den 1996 gegründeten Seismologie-Verbund Mitteldeutschland. Ziel des Verbundes 
ist  die  koordinierte  Überwachung in  den beteiligten Bundesländern sowie die  Etablierung 
einheitlicher Standards für die Erdbebenbeobachtung. Durch den gemeinsamen Austausch 
von Daten und Erfahrungen arbeitet der Verbund eng mit Behörden und Forschungseinrich-
tungen auf nationaler und internationaler Ebene zusammen, um eine schnelle und verlässliche 
Erdbebeninformation zu gewährleisten.

Obwohl der Fokus auf Erdbeben in Mitteldeutschland liegt, werden auch Ereignisse in angren-
zenden Gebieten erfasst,  insbesondere in einem Umkreis von etwa 50 Kilometern zu den 
Landesgrenzen von Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen. Die Bewertung dieser Erdbeben 
obliegt jedoch bei den jeweils zuständigen Behörden der anderen Bundesländer oder den der 
angrenzenden Staaten Polen und Tschechien, die in diesen Fällen meistens über detailliertere 
Kenntnisse verfügen.

Abbildung  1:  Übersichtskarte  für  die  Erdbeben im Oktober  in  Farbe.  In  Grau  dargestellte 
Erdbeben zeigen Ereignisse aus den Vormonaten.
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Zusammenfassung der Erdbeben
Im Oktober 2025 registrierte das Thüringer Seismologische Netz 434 Erdbeben. Der Großteil 
der Aktivität ging auf einen kleinen Erdbebenschwarm zurück, der sich in der ersten Monats-
hälfte im tschechischen Kraslice ereignete. 316 Erdbeben wurden dort erfasst, das stärkste 
mit Ml1.5 am Abend des 6. Oktober wurde in Teilen des Vogtlands als leichtes Grollen wahr-
genommen. Sonstige Beben blieben unter der Wahrnehmungsschwelle. 

Der Schwarm in Kraslice mit episodisch hoher Mikrobebenaktivität begann am 4. Oktober und 
dauerte bis zum 13. Oktober an. Die Beben traten in Tiefen von rund 10.5 Kilometern auf wur-
den bis zu einer Vollständigkeitsmagnitude von -0.5 manuell verortet. Eine neue, aber sehr 
kurze schwarmartige Sequenz mit einigen Mikrobeben ereignete sich in der Nacht vom 31. 
Oktober auf den 1. November. 

Neben Kraslice kam es im tschechischen Karlovarský kraj zu 72 Erdbeben, davon 30 in Luby, 
14 in Františkovy Lázně und die sonstigen in Hazlov, Nový Kostel Olovi, Bublava und Vojtanov. 
Im sächsischen Vogtlandkreis wurden 38 Erdbeben erfasst, davon u.a. 21 in Klingenthal und 
zehn in Plauen. Zwei Beben im Landkreis Zwickau (Fraureuth und Werdau) komplettieren die 
Liste für Sachsen.

Thüringen kam im Oktober 2025 lediglich auf zwei tektonische Erdbeben: Je eines in Schmölln 
(Altenburger Land) und Geisa (Wartburgkreis). Ebenso in Bayern, wo die Epizentren in Tir-
schenreuth (Tirschenreuth) und Coburg (Coburg) lagen. Je ein Erdbeben registrierte das TSN 
in Sachsen-Anhalt (Schnaudertal, Burgenlandkreis) und Hessen (Heringen, Landkreis Hersfeld-
Rotenburg). Bei letzterem handelte es sich um ein induziertes Erdbeben (M-0.6) nahe der 
thüringischen Grenze.

Abbildung 2: Ermittelte Magnituden für Erdbeben in Thüringen und Umgebung in Abhängigkeit von der Herdzeit 
für den Monat Oktober 2025.
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Erdbeben nach Landkreis und Gemeinde

TH-Altenburger Land 1 CZ-Karlovarský kraj 388

Schmölln 1 Kraslice 316

TH-Wartburgkreis 1 Luby 30

Geisa 1 Františkovy Lázně 14

SN-Vogtlandkreis 38 Hazlov 9

Klingenthal 21 Nový Kostel 9

Plauen 10 Oloví 6

Adorf/Vogtl. 2 Bublava 2

Schöneck/Vogtl. 2 Vojtanov 2

Eichigt 1

Lengenfeld 1

Theuma 1

SN-Zwickau 2

Fraureuth 1

Werdau 1

ST-Burgenlandkreis 1

Schnaudertal 1

BY-Coburg 1

Coburg 1

BY-Tirschenreuth 1

Tirschenreuth 1

HS-Hersfeld-Rotenburg 1

Heringen (Werra) 1
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Weiterführende Informationen
Auf folgenden Webseiten erhalten Sie weiterführende Informationen zur Erdbebenaktivität in 
Mitteldeutschland sowie zu den für die Erdbebenüberwachung zuständigen Einrichtungen:

Website des TSN

Website des Seismologie-Verbundes Mitteldeutschland

Website des TLUBN

Erdbebendienst Niedersachsen

Erdbebendienst Bayern

Erdbebendienst Hessen

Erdbebendienst Tschechien (Seite auf Englisch)

Abbildung 3: Karte der seismologischen Stationen des TSN. Stand: Oktober 2025.

https://www.ig.cas.cz/en/
https://www.hlnug.de/themen/geologie/erdbeben
https://www.erdbeben-in-bayern.de/
https://www.lbeg.niedersachsen.de/erdbebendienst/niedersaechsischer-erdbebendienst-ned-112163.html
https://tlubn.thueringen.de/
https://antares.thueringen.de/cadenza/index.xhtml;jsessionid=B4048032511979B8C1F55E7F3F8F1F59
https://www.chemgeo.uni-jena.de/20075/tsn

